
VERTRAG ÜBER DIE INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT 
AUF DEM GEBIET DES PATENTWESENS 

Ab d sen er: ' PCT --
Ao 1 2lJ•[2i\''ll Ruff, Wilhelm, Beier, Dauster Partner ' l..1 l .L f. I MITTEILUNG ÜBER DIE ÜBERMITTLUNG DES 

Postfach iO 40 36 -----·--~ INTERNATIONALEN RECHERCHENBERICHTS 
' ' .. " 

o-?oo3s stuttgart I ~er:~';C.ri·~:~:,rr:•'<l;~·qt -~ UNO DES SCHRIFTLICHEN BESCHEIDS DER 
<:.-~"'' - -- .• ~'" -" 

ALLEMAGNE -- INTERNATIONALEN RECHERCHENBEHÖRDE 
ODER DER ERKLÄRUNG 

~~.!?~f"'M'?t~::_ 
{Regel 44.1 PCT) 

Ha!;@Jrql{('Oid. ___ ..:r;_;_ 

Absendedatum 
Erredigl: ~) (Tag!Monat!J,1hr) . -- -·~·- .",._. .~,~ 

27 Juli 2012 (27 -07 -2012) 

Aktenzeichen des Anmeldars oder Anwalts 
P51501 WO WEITERES VORGEHEN siehe Punkte i und 4 unten 

Internationales Aktenzeichen Internationales Anmeldedatum 

PCT/EP2012/061559 (Tag/MonaVJahr) 
i 8 Juni 2012 (18·06·2012) 

Anmelder 

W0RTIEMBEAGISGHE SPIRALSIEBFABRIK GMBH 

L[Kj Dem Anmeld er wird mitgeteilt, dass der internationale Recherchenbericht und der schrillliehe Bescheid der lnlernalionalen 
Recherchenbehörde erstellt wurden und ihm hiermit übermittelt werden_ 

Einreichung von Änderungen und einer Erklärung nach Artikel19: 
Der Anmelder kann auf eigenen Wunsch die Ansprüche der internationalen Anmeldung ändern (siehe Regel 46): 

Bis wann sind Änderungen einzureichen? 

Die Frist zur Einreichung solcher Änderungen beträgt Obiicherweise zwei Monate ab der Obermil!lung des 
internationalen Recherchenberichts. 

Wo sind Änderungen einzureichen? 

Unmitlelbarbeim Internationalen Büro derWIPO, 34, chemin des Golombetles, GH-1211 Genl20, Fax: +41 22 338 82 70 

Nähere Hinweise finden sich im POT-Leitfaden f{)r Anmelder, Internationale Phase, Absätze 9004 - 9011. 

2. D Dem Anmelder wird mitgeteilt, dass kein internationaler Recherchenbericht erstellt wird und dass ihril hiermit die Erklärung nach 
Artikel!? {2) a) sowie der schriftliche Bescheid der Internationalen Recherchenbehörde übermittelt werden, 

3. D Hinsichtlich eines Widerspruchs gegen die Entrichtung einer zusätzlichen GebUhr {zusatzlicher Gebühren) nach Regal 40.2 
wird dem Anmelder mitgeteilt, dass 

D der Widerspruch und die Entscheidung h1erüber zusammen mit einem etwaigen Antrag auf Übermittlung des Wortlauts 
sowohl des Widerspruchs als auch der Entscheidung hierüber an die Bestimmungsämter dem Internationalen Büro 
übermittelt worden sind. 

D noch keine Entscheidung über den Widerspruch vorliegt; der Anmelder wird benachrichtigt, sobald eine Entscheidung 
getroffen wurde, 

4. zur Erinnerung: 

Der Anmelder kann beim Internationalen BOra eine informelle Stellungnahme zum schriftlichen Bescheid der lnternallonalen 
Recherchenbehörde einreichen. Das Internationale Büro sendet allen Bestimmungsämtern eine Kopie dieser Stellungnahme, 
sofern nicht ein internationaler vorläufiger Priifungsbericht erstellt worden ist bzw_ gerade erstellt wird_ Nach Ablauf von 30 Monaten seit 
dem Prioritätsdatum wird eine solche Stellungnahme auch der Öffentlichkeil zugänglich gemach!. 
Kurz nach Ablaufvon 18 Monaten seit dem Prioritätsdatum wird die internationale Anmeldung vom Internationalen Büro veröf-
!entlieht. Will der Anmelder die Veröffentlichung verhindem oder auf einen späteren Zeitpunkt verschieben, so muss vor Abschluss 
der technischen Vorbereitungen IOr die internationale Veröffentlichung eine Erklärung Ober die Zurücknahme der internationalen 
Anmeldung oderdes Prioritätsanspruchs beim Internationalen Büro eingeben (Regel90bfs.1 bzw. 90bis.3 PGl} 
Jn Bezug auf einige Bestimmungsämter ist inilerhalb von 19 Monaten seit dem Prioritätsdatum ein Antrag auf internationale 
vorläufige PrUfung einzureichen, wenn derAnmelderden Eintritt in die nationale Phnse verschieben und ersl30 Monaten nach 
dem Prioritätsdatum (fn manchen Ämtern sogar noch spiiter) vornehmen möchte; ansonsten muss der Anmeld er innerhalb von 
20 Monaten seit dem Prioriliitsda!um die für den Eintnil fn die nationnie Phase vor diesen Bestimmungsämlem vorgeschriebenen 
Handlungen vornel1men_ 
Bei anderen Bestimmungsämtern gilt die Frist von 30 Monaten (oder eine etwaige längere Frist) auch dann, wenn innerhalb von 
19 Monaten kein solcher Antrag eingereicht wird. 
Genaue Angaben zu den jeweils geltenden Fristen in den einzelnen Ämtern finden sich unter WWW.Wipo.inttpctlde!teXtsllime_limlls.hlml 
lind im POT·Leitfaden f(Jr An me/der, Nationale Kapitel, 

Name und Postanschrift der Internationalen Reellerehenbehörde Bevollmachtigter Bediensleter 

~ Europäisches Patentamt, P.B. 5818 Patentlaan 2 OANISSEN, Pnulina 
NL-2280 HV Rijswijk 

Tel. +49 (0)89 2399-8862 TeL (+31-70) 340-2040 
Fax: (+31 -70) 340-3016 

Formblatt PGT/ISA/220 (Juli 2010) 



VERTRAG ÜBER DIE INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT 
AUF DEM GEBIET DES PATENTWESENS 

PCT 
INTERNATIONALER RECHERCHENBERICHT 

(Artike118 sowie Regeln 43 und 44 PGT) 

Aktenzeichen des Anmelders oder Anwalts 
WEITERES siehe Formblatt PCT/ISA/220 sowie, soweit 

p 51501 wo VORGEHEN zutreffend, nachstehender Punkt 5 

Internationales Aktenzeichen Internationales Anmeldedatum (FrOhestes) Prioritätsdatum 
(Tag/Monai'Jahr) (TagiMonaWahr) 

PCT/EP2012/061559 18/06/2012 06/07/2011 
Anmeld er 

WÜRTTEMBERGISCHE SPIRALSIEBFABRIK GHBH 

Dieserinternationale Recherchenbericht wurde von der Internationalen Recherchenbel1örde erstellt und wird dem Anmelder gemäß 
Arlikel18 übermittelt Eine Kopie wird dem Internationalen Büro übermittelt. 

Dieser internationale Recherchenbericht umfaßl insgesamt A Blötter. 

0 DarOber h'maus liegt ihm jeweils e'1ne Kopie der in diesem Ber"1chl gemmnlen Unierlagen zum Stand der Technik bei. 

1, Grundlage des Berichts ,, Hinsichtlich der Sprache beruht die internationale Recherche auf 

IKl der internationalen Anmeldung in der Sprache, in der sie eingereicht wurde 

0 einer Oberselzun_g der internationalen Anmeldung in d1e folgende Sprache , bei der es sich um 
die Sprache der Ubersetzung handelt, die für die Zwecke der internationalen Recherche eingereicht worden ist 
(Regeln 12.3 a) und 23.1 b)). 

b, 0 Dieser internationale Recherchenbericht wurde erstellt unter BerCicksichtigung der Berichtigung eines offensichtlichen 
Fehlers, die nach Regel91 von dieser Behörde genehmigt wurde bzw. dieser Bel1örde mitgeteilt wurde (Regel 43.6bis_ (a)). 

' 0 Hinsichtlich der in der internationalen Anmeldung offenbarten Nucleotid" und/oder Aminosäuresequenz siehe Feld Nr_ I 

2, 0 Bestimmte Ansprüche haben sich als nicht recherchierbare!Wiesen (siehe Feld Nr. II) 

3. 0 Mangelnde Einheitlichkeit der Erfindung (siel1e Feld Nr. 111), 

4. Hinsichtlich der Bezeichnung der Erfindung 

0 wird dervom Anmeldereingereichte Wortlaut genehmigt 

0 wurde der Wortlaut von der Behörde wie folgt festgesetzt: 

5. Hinsichtlic11 der Zusammenfassung 

0 wird der vom Anmelder eingereiQ11te Wortlaut gEinel1migt. 

0 wurde der Wortlaut nach Regel38.2 in der in Feld Nr. IV angegebenen Fassung von der Beh6rde fes!gesetzt 
Der Anmelder kann dieser Behörde innerhalb eines Monats nach dem Datum der Absendung dieses inlerna!ionalen 
Recherchenberichts eine Stettungnahme vorlegen. 

6. Hinsichtlich der Zeichnungen 

' ist folgende Abbildung der Zeichnungen m1t der Zusammenfassung zu veröffentlichen: Abb. Nr._?_ 

0 wie vom Anmelder vorgeschlagen 

0 wie von der Behörde ausgewählt, weil der Anmelder selbst keine Abbildung vorgeschlagen ha,t. 

0 wie von der Be!1örde ausgewählt, weil diese Abbildung die Erfindung besser kennzeichnet. 

b. 0 wird keine der Abbildungen mit der Zusammenfassung veröffentlicht. 

Formblatt PCT!JSA/21 0 (Blatt 1) (Juli 2009) 



Internationales Aktenzeichen 

INTERNATIONALER RECHERCHENBERICHT 
PCT/EP2012/061559 

Feld Nr. IV Wortlaut der Zusammenfassung (Fortsetzung von Punkt 5 auf Blatt 1) 

Ein Verfahren zum Herstellen eines Spiralsiebes mit mehreren Spiralen, die 
überlappend aneinandergefüg-t werden, mit mehreren Steckdrähten, die in 
überlappende Bereiche benachbarter Spiralen eingesteckt werden und so die 
Spiralen zu einem Flächengebilde miteinander verbinden, und mit mehreren 
Füllkörpern, die in freie Querschnitte der Spiralen eingebracht werden, wobei 
vor oder nach dem Einbringen der Füllkörper das Flächengebilde einen 
Thermofixiervorgang durchläuft, ist bekannt. Erfindungsgemäß werden die Spiralen 
derart zu dem Flächengebilde zusammengefügt, dass sich vor dem 
Thermofixiervorgang für die freien Qüerschnitte der zu dem Flächengebilde 
miteinander verbundenen Spiralen eine in der Ebene des Flächengebildes gesehene 
lichte Breite ergibt, die größer ist als eine lichte Höhe des freien 
Querschnittes jeder Spirale. 

Formblatt PGT/ISN21 0 {Fortsetzung von Blatt 1 (3)) (Juh 2009) 



INTERNATIONALER RECHERCHENBERICHT 
lnternalion~les Aktenzeichen 

PCT/EP2012/061559 
A. KLASSIFIZIERUNG DES ANMELDUNGSGEGENSTANDES 

INV. D21Fl/OO 
ADD. 

Nnch der Internationalen Patentklassifikation (IPC) oder nach der nn.tlonnlen Klass~ikation und deriPC 

8. RECHERCHIERTE GEBIETE 

Recherchierter Mindeslprülstoff {Kb.sstfikalion5system und Klasstliko.tion:>symbole} 

D21F 

Recherchierte, aber nicht 2Um MindestprUistoff gehbrende Verotfentlichungen, soweit diese unter die recherchierten Gel:liete fallen 

Während der intemnlionalen Recherche konsultierte elektronische Dalenbonk (Name der Datenbank und evtl. ver.vendete Suchbegriffe) 

EPO-Internal 

C. ALS WESENTLICH ANGESEHENE UNTERLAGEN 

Kategorie" Bezeichnung der Veröffentlichung, soweiterforderlich unter Angube der in Betracht kommenden Teile Belr. Anspruch Nr. 

X EP 8 666 366 Al (SITEG SI EBTECH GMBH [DE] ) 1-9 
9. August 1995 (1995-88-09) 
Seite 6, Zeilen 1-19 
Abbildungen 

-----
X us 5 364 692 A (BOWEN JR DAVID [US] ET AL) 1-4,8,9 

15. November 1994 (1994-11-15) 
Spalte 4, Zeilen 7-27 
Abbildungen 

-----
X JP 9 313835 A (SHI KIBO LTD) 1-4,8,9 

9. Dezember 1997 (1997-12-09) 
Zusammenfassung 
Absätze [0038] - [0839] 

-----
X us 2006/124268 Al (BI LLINGS ALAN L [US] ) 1-4,8,9 

15. Juni 2006 (2006-06-15) 
Absätze [0023] - [0024] 

-----

D Weitere Veröffentlichungen sind der Fortsetzung von Feld C zu enlnehmen ßJ Siehe Anhang Palenttamille 

. Besondere Kategorien von :mgegebenen VerOifenUichungen "T" Sp(l\er.:. VerOffentlichung, d•e nach dem intemationlllen Anmekledatum 

"A" Veröffentlichung, die den allgemeinen Stand der Technik definiert, oder dem Prioritötsdatum vert>ifentlicht worden ist und ma der 

aber nicht als besonders bedeutsam· anzusehen ist Anmeklung nicht kollidiert, sondern nur zum Versliindnis des der 
Erfindung zugrundeliegenden Prinzips oderder ihr zugrundeliegenden 

"E" !rOhere Anmlildun~ oder Patent, die bzw. das jedoch erst "m oder nach Theorie angegeben ist 
dem internationa en Anmeldedatum veröffentlicht worden ist "X" Veröffenllichung von besonderer Bedeutung; die beanspruchte Erfindung 

"L" Veröffentlichung, die geeignet ist, ein an Prioritätsanspruch zweifelhaft er" kann aUein aufgrunddieser Veröffentlichung nicht cls neu oder auf 
scheinen zu lassen, oder du roh die das Verölfenlfiehungsdatum einer erfinderischer Tätigkeit beruhend betrachtet werden 
anderen im Recherohenbericht genannten Veröffentlichung belegt werden •y· Vercllfenllichung von besonderer Bedeutung; die be.,nspruchte Erfindung 
soll oder die aus einem anderen besonderen Grund angegeben ist (wie ko.nn nicht els auf eriinderischerTii.tigkeitberuhend betmchlet 
ausgef<ihrt) werden, wenn die Veröffentlichung m~ einer oder mehreren 

"0" Veröffentlichung, die sich auf eine mOndliehe Offenbarung, Veröffentlichungen dieser KategorJe in Verbindung gebrachtwird und 
eine Benutzung, eine Ausstellung oder andere Maßnahmen bezieht diese Verbindung f(ireinen Fachmann naheliegend ist 

•p• Verclffen!lichung, die vor dem inlemalionalen Anmeldedatum, cller nach 
"&" VerOflenthchung, die Ml!gfJed derselben Patentfamilie ist dem beanspruchten Pr\oritatsdetum veröffentlichtworden ist 

Datum des Abschlusses der internationalen Recherche Absendedatum des internationalen Recherchenberichts 

17. Juli 2012 27/07/2012 
Name und Postanschrift der Internationalen Recherohenbehörde Bevollmtichligter Bed•ensleter 

Europiiisches Patentamt, P.B. 5818 Pntentlaan 2 
NL • 2280 HV Rijswijk 

1 Tel. (+31· 70) 340·2040, Pregetter, ~1ario Fax: {+31·70) 340-3016 

' Fclmbl~ll PCTIISA/210 (BlaU 2) (Apr;l ~005) 



INTERNATIONALER RECHERCHENBERICHT 
Internationales Aktenzeichen 

Angaben zu Veröffentlichungen, die zurseihen Patentf:~mtlle geh/:lren 
PCT/EP2012(061559 

Im Reellerehenbericht Datum der Mitglied{ er) der Datum der 
angeführtes, Patentdokument Veröffentlichung Patentfamilie Verötfentlichllng 

EP 0666366 Al 09-08-1995 AT 159555 T 15-11-1997 
BR 9500435 A 17-10-1995 
CA 2141706 Al 05-08-1995 
OE 4403501 Al 10-08-1995 
EP 0666366 Al 09-08-1995 
FI 950500 A 05-08-1995 
us 5514456 A 07-05-1996 

-----------------------------------------------------------------------
us 5364692 A 15-11-1994 KEINE 
-----------------------------------------------------------------------
JP 9313835 A 09-12-1997 JP 3194865 B2 06-08-2001 

JP 9313835 A 09-12-1997 
-----------------------------------------------------------------------
us 2006124268 Al 15-06-2006 AT 541087 T 15-01-2012 

AU 2005316942 Al 22-06-2006 
BR PI0517189 A 30-09-2008 
CA 2590640 Al 22-06-2006 
CN 101111637 A 23-01-2008 
EP 1825054 Al 29-08-2007 
JP 2008524458 A 10-07-2008 
KR 20070089861 A 03-09-2007 
RU 2378434 C2 10-01-2010 
us 2006124268 Al 15-06-2006 
wo 2006065454 Al 22-06-2006 
ZA 200705618 A 29-04-2009 

-----------------------------------------------------------------------

Fcflnbt-ltl PCTIISA/210 jAnha"') Paten,f~tnilte) (Ap1il 2Ö05) 



VERTRAG ÜBER DIE INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT AUF DEM 
GEBIET DES PATENTWESENS 

Absender: INTERNATIONALE RECHERCHENBEHÖRDE 

AA PCT 

siehe Formular PCT/ISA!.220 SCHRIFTLICHER BESCHEID DER 
INTERNATIONALEN 

RECHERCHENBEHÖRDE 

Absendedatum 

(Tag.MonaWahrJ 
210 (Blatt 2) 

(Regel 43bis.1 PCT) 

siehe Formular PCTASAf 

r ··- ------ ---- ---- --~----- .. ----- ·-------- - ------ ----- -- ----- - ---- --- · ·-· -·-- ---- ---- -- ----~- --- ·····--- -- i 
i Aktenzeichen des Anmelders oder Anwalts WEITERES VORGEHEN 

i siehe Formular PCTIISAJ220 siehe Punkt2 unten I 

~~: ~~~~~~~~;~~~;~"-~~~~~- ~~";.~~'';~~;"·~~~ld;datcm :;~~;"avJ;h:u~·~~t~d;~~~ (r;9M~;,~ah0~-:-=_1 
Internationale Patentklassifikation (IPC) oder nationale l<lassifikalion und IPC 1 

I IN V. 021 FWO I 

~~~~~~~~~;RGISCHE_S~I~~:-~~;·;~~;I;~;~H -~ ~~~ -~- ~~~--= ---=··-~ --·· ~j 
r-····--·- ---- --~-----------------~------· -----~-- .. -- ··-· --.. ~-~- ~ ---

1

1 

1. Dieser Bescheid enthält Angaben zu folgenden· Punkten: 

BI Feld Nr. J 

D Feld Nr. !1 

D Feld Nr. 1!1 

D Feld Nr. IV 

0 Feld Nr. V 

Grundlage des Bescheids 

Priorität 

Keine Erstellung eines Gutachtens über Neuheit, erfinderische Tätigkeit und gewerbliche 
Anwendbarkeit 

Mangelnde Einheitlichkeit der Erfindung 

Begründete Feststellung nach Regel43bis.1 a) i) hinsichtlich der Neuheit, der erfinderischen 
Tätigkeil und der gewerblichen Anwendbarkeit; Unierlagen und Erklärungen zur Stützung 
dieser Feststellung 

D Feld Nr. VI Bestimmte angeführte Unterlagen 

t1?.l Feld Nr. VII Bestimmte Mängel der internationalen Anmeldung 

(2J Feld Nr. V!ll Bestimmte Bemerkungen zur internationalen Anmeldung 

2. WEITERES VORGEHEN 

3. 

Wird ein Antrag auf internationale vorläufige Prüfung gestellt, so gilt dieser Bescheid als schriftlicher Bescheid der 
mit der internationalen vorläufigen Prüfung beauftragten Beh6rde ("'IPEA"); dies trifft nicht zu, wenn der Anmeld er 
eine andere Behörde als diese als IPEA wähll und die gewählte IPEA dem Internationale Büro nach Regel 66.1 bis b) 
mitgeteilt hat, dass schriftliche Bescheide dieser Internationalen Recherchenbehörde nicht anerkannt werden. 

Wenn dieser Bescheid wie oben vorgesehen als schriftlicher Bescheid der IPEA gilt, so ist der Anmelder 
aufgefordert, bei der IPEA vor Ablauf von 3 Monaten ab dem Tag, an dem das Formblatt PCTI\SAt220 abgesandt 
wurde oder vor Ablauf von 22 Monaten ab dem Priorität~dalum. je nachdem. welche Frist später abläuft, eine 
schriftliche Stellungnahme und, wo dies angebracht ist. Anderungen einzureichen. 

Weitere Optionen siehe Formblatt PCTrlSAt:?:20. 

Nähere Einzelheiten siehe die Anmerkungen zu Formblatt PCT!lSA/220. 

-- """"""'' ,_,._.,__ ·- ... J 

Name und Postanschrift der 
Internationalen Recherchenbehörde 

Datum der Fenigstellung 
dieses Bescheids 

Bevollmdchtigter Bediensteter 
. '"'-- -- -----, 
... ., .. ,,. I 

/~ ,.,~' I Europäisches Patentamt 

D-80298 Mlmchen 
Tel. +49 89 2399- 0 
Fax: +49 89 2399 · 4465 

Formblat1 PCTASA~37 (Deckblatt) (Jull2009) 

siehe Formular 
PCTilSA210 t ~J) I 

""·-.. /? I 
"'"' "",. I 

Pregetter, Mario 

Tel. +49 89 2399·0 

--- -------- -.. .J 



SCHRIFTLICHER BESCHEID DER 
INTERNATIONALEN RECHERCHENBEHÖRDE 

Feld Nr.l Grundlage des Bescheids 

1. Hinsichtlich der Sprache beruht der Bescheid auf 

{2] der internationalen Anmeldung in der Sprache, in der sie eingereicht wurde 

Internationales Aktenzeichen 
PCTIEP2012Al61559 

0 einer Übersetzung der internationalen Anmeldung in die folgende Sprache , bei der es sich um die 
Sprache der Übersetzung handelt, die für die Zwecke der internationalen Recherche eingereicht worden ist 
(Regeln 12.3 a) und 23.1 b)). 

2. 0 Dieser Bescheid wurde erstellt unter Berücksichtigung der Berichtigung eines offensichtlichen Fehlers, 
die nach Regel 91 von dieser Behörde genehmigt wurde bzw. dieser Behörde mitgeteilt wurde {Regel 
43bis. 1 a) 1. 

3. Hinsichtlich der Nucleotid- und/oder Aminosäuresequenz, die in der internationalen Anmt:;:ldung offenbart 
wurde, ist der Bescheid auf der Grundlage eines s·equenzprotokolls erstellt worden, das 

a. (Form) 

0 in Papierform 

0 in elektronischer Form 

b. (Zeitpunkt) 

0 in der eingereichten internationalen Anmeldung 

0 zusammen mit der internationalen Anmeldung in elektronischer Form 

D bei der Behörde nachträglich für die Zwecke der Recherche 

4. 0 Wurden mehr als eine Version oder Kopie eines Sequenzprotokolls eingereicht, so sind zusätzlich die 
erforderlichen Erklärungen, dass die Information in den nachgereichten oder zusätzlichen Kopien mit der 
Information in der Anmeldung in der eingereichten Fassung übereinstimmt bzw. nicht über sie hinausgeht, 
vorgelegt worden. 

5. Zusätzliche Bemerkungen: 

Formbbtt PCHSA/237 (April2007) 



SCHRIFTLICHER BESCHEID DER 
INTERNATIONALEN RECHERCHENBEHÖRDE 

Internationales Aktenzeichen 
PCT!EP2012Al61559 

1. 

2. 

Feld Nr. V Begründete Feststellung nach Regel 43bis.1 a) i) hinsichtlich der Neuheit, der 
erfinderischen Tätigkeit und der gewerblichen Anwendbarkeit; Unterlagen und Erklärungen zur 
Stützung dieser Feststellung 

Feststellung 

Neuheit Ja: Ansprüche 

Nein: Ansprüche ~ 

Erfinderische Tätigkeit Ja: Ansprüche 
Nein: Ansprüche .1_11_ 

Gewerbliche Anwendbarkeit Ja: Ansprüche: .1.1! 
Nein: Ansprüche: 

Unterlagen und Erklärungen: 

siehe Beiblatt 

Feld Nr. VII Bestimmte Mängel der internationalen Anmeldung 

Es wurde festgestellt, dass die internationale Anmeldung nach Form oder Inhalt folgende Mängel aufweist: 

siehe Beiblatt 

Feld Nr. VIII Bestimmte Bemerkungen zur internationalen Anmeldung 

Zur Klarheit der Patentansprüche, der Beschreibung Lind der Zeichnungen oder zu der Frage, ob die Ansprüche in 
vollem Umfang durch die Beschreibung gestützt werden, ist folgendes zu bemerken: 

siehe Beiblatt 

FormblaU PCTlSA/237 (April2007) 



SCHRIFTLICHER BESCHEID 
DER INTERNATIONALEN 
RECHERCHEBEHÖRDE (BEIBLATT) 

Zu Punkt V 

Internationales Aktenzeichen 

PCT/EP2012/061559 

Begründete Feststellung hinsichtlich der Neuheit, der erfinderischen Tätigkeit 
und der gewerblichen Anwendbarkeit; Unterlagen und Erklärungen zur Stützung 
dieser Feststellung 

1 Es wird auf die folgenden Dokumente verwiesen: 

01 EP 0 666 366 A 1 (SITEG SIEBTECH GMBH [OE]) 9. August 1995 
(1 995-08-09) 

02 US 5 364 692 A (BOWEN JR DAVID [US] ET AL) 15. November 
1994 (1994-11-15) 

03 JP 9 313835 A (SHIKIBO L TD) 9. Dezember 1997 (1 997-12-09) 

04 US 2006/124268 A1 (BILLINGS ALAN L [US]) 15. Juni 2006 
(2006-06-15) 

2 Dokument 01 offenbart (vgl. insbesondere Seite 6, Zeilen 1-19; Abbildungen): 

"Thermisch unfixiertes Flächengebilde für ein Spiralsieb mit mehreren 
nebeneinander angeordneten und benachbart ineinandergreifenden Spiralen 
sowie mit mehreren Steckdrähten, die zur Verbindung der Spiralen 
miteinander in einander überlagernde Spiralabschnitte der benachbarten 
Spiralen eingefügt sind, wobei in zusammengefügtem Zustand der Spiralen im 
Bereich jeder Spirale ein freier Querschnitt vorgesehen ist, wobei eine in der 
Ebene des Flächengebildes erstreckte lichte Breite jedes freien Querschnittes 
größer ist als eine zwischen oben und unten liegenden Spiralwindungen jeder 
Spirale erstreckte lichte Höhe jedes freien Querschnittes." 

Ferner ist dieser Gegenstand auch aus den Dokumenten 02 (Spalte 4, Zeilen 
7-27; Abbildungen), 03 (Zusammenfassung; Absätze [0038]- [0039]) und 04 
(Absätze [0023] - [0024]) bekannt . 

Der Gegenstand des vorliegenden Anspruchs 1 ist somit nicht neu gegenüber 
den Dokumenten 01 bis 04 (Artikel 33(2) PCT). 

3 Anspruch 8 betrifft das entsprechende Verfahren zur Herstellung eines 
Spiralsiebes. Anspruch 9, sofern er zum jetzigen Zeitpunkt im Hinblick auf cjen 
Einwand unter Punkt VIII verstanden werden kann, ist auf ein Spiralsieb 
gerichtet. Sinngemäßes gilt somit auch für diese Ansprüche. 

Fcrmblan PCTIISA/237 (ße1blall) (81all1) (EPA·Apnl2005) 
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4 Die zusätzlichen Merkmale der Ansprüche 2 bis 7 sind ebenfalls bereits 
zumindest aus dem Dokument D 1 bekannt und somit ebenfalls nicht neu 
gegenüber diesem Stand der Technik. 

Zu Punkt VII 

Bestimmte Mängel in der internationalen Anmeldung 

Um die Erfordernisse der Regel 5.1 a) ii) PCT zu erfüllen, hätten die Dokumente D1 
bis D4 in der Beschreibung genannt und der darin offenbarte einschlägige Stand der 
Technik kurz umrissen werden sollen. 

Zu Punkt VIII 

Bestimmte Bemerkungen zur internationalen Anmeldung 

Anspruch 9 ist auf ein Spiralsieb, das nach einem Verfahren nach Anspruch 8 
hergestellt ist, gerichtet. Allerdings wurden in dem Anspruch keine technischen 
Merkmale des Spiralsiebs definiert, anhand derer ein erfindungsgemäßes Spiralsieb 

erkannt werden könnte. 

Die Verfahrensmerkmale des Anspruchs 8, insbesondere die beanspruchten 
Verhältnisse vor dem Thermofixieren, sind jedoch nicht am fertigen Produkt, d.h. dem 
Spiralsieb selbst, ersichtlich. 

Der Gegenstand des Anspruchs 9 ist somit nicht hinreichend klar definiert (Artikel 6 

PCT). 

FormblaU PCT/ISA/237 (Beiblatt) (Blatt 2) (EPA·April 2005} 



Mögliche Schritte nach Erhalt des internationalen Recherchenberichts (I SR) und des 
schriftlichen Bescheids der Internationalen Recherchenbehörde (WO-ISA) 

Allgemeine 
Hinweise 

Änderung der 
Ansprüche gemäß 
Ar1ikel19 PCT 

Antrag auf 
internationale 
vorläufige 
Prüfung 

Einreichung einer 
informellen 
Stellungnahme 

Ende der 
internationalen 
Phase 

Zu allen am oder nach dem 1.1.2004 eingereichten internationalen Anmeldungen 
erstellt die zuständige internationale Recherchenbehörde (ISA) zusammen mit dem 
internationalen Recherchenbericht (I SR) einen schriftlichen Bescheid (WO-ISA). Anders 
als der frühere schriftliche Bescheid der mit der internationalen vorläufigen Prüfung 
beauftragten Behörde (IPEA) (Regel 66.2 PCT) muß der WO-ISA vom Anmelder nicht 
beantwortet werden, sondern wird lediglich im weiteren Verfahrensverlauf 
berücksichtigt. ln diesem Dokument werden die möglichen Schritte erläutert. 

Innerhalb Von 2 Monaten nach dem Datum der Absendung des ISR und des WO-I&\ 
kann der Anmelder gemäß Artikel19 FCT unmittelbar beim Internationalen Büro 
der WJ PO geänderte Ansprüche einreichen. An diesem Verfahren hat sich durch die 
PCT-Retorm im Jahr 2004 nichts geändert. Nähere I nformaiionen sind Regel 46 FCT 
sowie dem Formblatt PCT/ISilJ220 und den Anmerkungen zu diesem Formblatt zu 
entnehmen. 

Grundsätzlich gilt der WO-I SC\ als schriftlicher Bescheid der I PEA. Daher dürfte es in 
vielen Fällen nicht notwendig sein, einen Antrag auf internationale vorläufige Prüfung zu 
stellen. Wünscht der Allmelder dies dennoch, so ist der Antrag vor Ablauf einer Frist 
von 3 Monaten ab dem Tag an dem I SR/ WO-ISA übermittelt werden, oder 
von 22 Monaten ab dem Prioritätsdatum zu stellen, je nachdem, welche Frist 
später abläuft (Regel54bis PCT). Änderungen nach Ar1ikel34 PCT können wie bisher 
bei der IPEA eingereicht werden, normalerweise bei Antragstellung {Regel66.1 b) PCT). 

Wurde eine internationale vorläufige Prüfung beantragt und wurden keine Stellungnah­
men/ Änderungen eingereicht, so wandelt die l PEA den WO-ISA in einen I PRP (interna­
tionaler vorläufiger Bericht zur Patentfähigkeit) um, der im Wesentlichen den Inhalt des 
WO-ISA wiederspiegelt Die Zurücknahme des Antrags auf internationale vorläufige 
Prüfung ist immer rlüch möglich (Artikel 37 PGT). 

Nach Erhalt des lSR!WO-ISA kann der Allmelder unmittelbar beim l nternationalen 
Büro der Wl PO informell zum WO-ISA Stellung nehmen. Diese Stellungnahme wird 
den Bestimmungsämtern zusammen mit dem I PRP (internationaler vorläufiger Bericht 
zur Patentfähigkeit) nach Ablauf von 30 Monaten ab dem Prioritätsdatum übermitteiL 
Siehe auch nächster Abschnitt. 

Am Ende der internationalen Ftlase wandelt dasInternationale Büro der Wl PO den WO­
ISA (oder, wenn ein Prüfungsantrag gestellt wurde, den schriftlichen Bescheid der 
I PEA) in einen I PRP um, der dann ggf. mit der informellen Stellungnahme den 
Bestimmungsämtern übermittelt wird. Der I PRP ersetzt den früheren I PER 
(internationaler vorläufiger Prüfungsbericht}. 

Einschlägige PCT- Regel43 PCT, Regel43bis PCT, Regel44 PCT, Regel44bis PCT, PCT NewsleUer 
Regeln & weitere 12/2003, ABI.11/2003, ABI. 12/2003 
Informations-
quellen 


